
Brennpunkt Gewerbeabfallverordnung

Abschnitt 3 Bau- und Abbruchabfälle 

Peter Dihlmann
Winterbach

Die §§ 8 und 9 
Gewerbeabfallverordnung 
als Flussdiagramm 
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1. Sind die §§ 8 und 9 Gewerbeabfallverordnung anwendbar?
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1a. Sind andere §§ als die §§ 8 und 9 Gewerbeabfallverordnung anwendbar?
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2. Besteht Dokumentationspflicht?
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3. Ist genügend Platz vorhanden?
4. Gibt es rückbautechnische oder statische Probleme

Aus Richtung 
Dokumentation erforderlich

Aus Richtung 
Inflagranti-Überwachung
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Foto: Dr. Hellrung

Beispiel für NICHT genügend Platz vorhanden

Folie 
7 

5. Sind die Fraktionen hoch verschmutzt?
6. Liegt die Fraktion in sehr geringen Mengen vor?nein-Strang
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5. Sind die Fraktionen hoch verschmutzt?
6. Liegt die Fraktion in sehr geringen Mengen vor?Ja-Strang
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7. Stehen die Kosten der getrennten Sammlung zu Kosten der gemischten Sammlung und 
nachträglicher Sortierung in einem angemessenen Verhältnis?
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8. Enthält das Abfallgemisch überwiegend Kunststoffe, Metall oder Holz und 
wird mit Abfallschlüssel 170904 klassifiziert?

9. Sind die Beimengungen an Störstoffen so gering, dass Vorbehandlung und 
Aufbereitung nicht beeinträchtigt oder verhindert werden?

nein-Strang, also zu viel Störstoffe

aus Richtung getrennte Sammlung
wirtschaftlich unzumutbar
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aus Richtung getrennte Sammlung
technisch nicht möglich

10 . Enthält das Gemisch zu viel mineralische Bestandteile, so dass Vorbehandlung und 
Aufbereitung beeinträchtigt oder verhindert werden?

nein-Strang und Frage, ob zu viel Mineralik stört
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11. Sind die Beimengungen an Störstoffen so gering, dass Vorbehandlung und 
Aufbereitung nicht beeinträchtigt oder verhindert werden? – wenig Mineralik, technische Möglichkeit?
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12. Sind die Beimengungen an Störstoffen so gering, dass Vorbehandlung und 
Aufbereitung wirtschaftlich zumutbar ist?
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aus Richtung wenig mineralische Störstoffe
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12. Sind die Beimengungen an Störstoffen so gering, dass Vorbehandlung und 
Aufbereitung wirtschaftlich zumutbar ist? – Ja-Strang

13. Werden die Gemische einer Vorbehandlungs- oder Aufbereitungsanlage erstmalig oder wiederholt zugeführt?

aus Richtung 
Aufbereitungsanlage

aus Richtung 
Vorbehandlungsanlage

©Dihlmann, Folie 16 




